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Ziele von BisS

Sport und soziale Integration im 
Ganztagsschulbetrieb von Schülern 
mit unter-schiedlicher kultureller und 
sozialer Herkunft mit dem Ziel einer 
nachhaltigen Bindung an einen sport-
lich aktiven Alltag.

Inhalte von BisS

 Über den Sport soziale 
Kompetenzen stärken

 Sportarten kennenlernen und
auswählen

 Sportliche Vergleiche in Turnier-
form in Schule und Verein

 Möglichkeiten zum Training
außerhalb des Schulsports: 

- in Form von offenen Sport-
   angeboten 

- über Vereinsangebote

Angebotene Sportarten:

 Fußball

 Tischtennis

 Sport - Spiel - Spaß

Ansprechpartner:

Günther Beierlorzer:

g.beierlorzer@tv48-erlangen.de

Maria Hertel

schulleitung@moenau-schule.de

Mark Sauerborn

erlangen@sportintegration.de

Standort des Projektes:

Erlangen Büchenbach:

Steigerwaldallee 19
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Evaluation

Die sportmotorische Entwicklung der 
Schüler wird über den Movement ABC 
Test begleitet und ausgewertet.

Soziale Integration

Folgende Ziele werden verfolgt:

 Vermittlung der Grundregeln des
sozialen Verhaltens in der Erlebnis-
welt Sport

 Wahrnehmung der eigenen
Fähigkeiten und Interessen

 Gegenseitige Wertschätzung

 Gewaltfreier und kooperativer
Umgang miteinander

 Akzeptieren von Regeln

 Fair Play

Koordination Betreuung

Alle Pädagogen, Sportfachkräfte und Be-
treuer der Ganztagsklassen treffen sich 
regelmäßig zum gegenseitigen Austausch 
unter qualifi zierter externer Supervision.

Finanzierung

Die Finanzierung des Projektes erfolgt über 
Sponsoren von außen.

2013/2014:

 Verein Gesundheit und Medizin
Erlangen e.V.

 Projekt Integration durch Sport des BLSV
 Max und Justine Elsner Stiftung
 Davero Dialog Gruppe
 Sparkasse Erlangen

Projektdauer

2011-2014

Projektleitung:

Dr. Ursula Hahn

Verein „Gesundheit und Medizin“ Erlangen e.V.

Maria Hertel

Rektorin der Mönauschule

Günther Beierlorzer

Sportlicher Leiter des TV 1848 Erlangen e.V.

Mark Sauerborn

Leiter des Regionalbüros „Integration durch 
Sport“ in Erlangen

Rahmenbedingungen 2013/2014

 Die Angebote fi nden im Rahmen des 
Ganztagsschulbetriebs in der Mönau-
schule statt und sind für ein Schul-
jahr verpfl ichtend.

 73 Schüler der 1. bis 4. Klassen neh-
men einmal pro Woche an einem der 
Sportangebote teil

 Die Gruppenstärke beträgt maximal 
15 Schüler

 Die Leitung erfolgt durch erfah-
rene Sportpädagogen, die für die 
angebotene Sportart ausgebildet 
sind und von jungen Menschen im 
„freiwilligen sozialen Jahr“ (FSJ) 
unterstützt werden.

 Die Schule wird bei der Ausstattung 
mit Sportgeräten und der zum Teil 
notwendigen Umrüstung der Sport-
halle unterstützt.
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Ansprechpartner:

Mark Sauerborn
Integration durch Sport im BLSV 
Regionalkoordinator Mittelfranken/
Oberfranken

Donato-Pollistr.2b
91056 Erlangen
Tel/Fax: 09131/480890 oder 
0151/15328328
E-Mail: erlangen@sportintegration.de
www.integration-durch-sport.de
www.sportintegration.de

Projekt

Minitrainer/in

Sportassistent/in
Schule

Nachhaltigkeit:

Jeder motivierte Jugendliche soll die 
Möglichkeit bekommen sich im 
Verein bzw. im Sport als Assistenz-
trainer zu engagieren. Jeder Interes-
sent bekommt hierfür einen Sportleh-
rer bzw. erfahrenen Übungsleiter für 
einen längeren Zeitraum zur Verfügung
gestellt.

Finanzierung:

Für die Teilnehmer entstehen keine 
Kosten. Die Schule stellt ihre Räum-
lichkeiten zur Verfügung. Organisa-
tion und Durchführung übernimmt 
das Programm „Integration durch 
Sport“.

Bausteine des Projektes:

1. Dreitägige Ausbildung 
zum Minitrainer

2. Sport-AG’s für Grundschüler 
unter Co-Leitung der Minitrainer

3. Veranstaltungen und Turniere 
unter Mithilfe und Organisation 
von Minitrainern

®
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Minitrainerlehrgang

Inhalte:

In einem dreitägigen Lehrgang 
sollen Jugendliche motiviert werden 
Verantwortung zu übernehmen und 
sich im Sport zu engagieren. Dies 
geschieht sehr praxisnah unter 
Einbeziehung von mehreren Grund-
schulklassen als Probanden.

Wir bieten: 

 Kreative Sportstunden mit
viel Bewegungszeit

 Eine optimale Betreuung der 
Grundschulklassen und 
Lehrgansteilnehmer

 Urkunde für die erfolgreiche 
Teilnahme am Lehrgang

Was wir benötigen:

 Turnhalle für drei Tage und 
sechs Grundschulklassen als 
Probanden

 10-15 Jugendliche als 
Lehrgangsteilnehmer

Zielgruppe:

Kinder und Jugendliche v.a. 
mit Migrationshintergrund

Ziele:

Im Sport gelingt es junge Menschen-
unterschiedlicher kultureller und so-
zialer Herkunft zusammenzubringen. 
Das Projekt Minitrainer verfolgt zwei 
Ziele

1. Heranführen von Jugendlichen 
an Verantwortungs- und 
Leitungsübernahme im Sport

2. Kinder im Grundschulalter zum 
Sporttreiben zu motivieren 

 wird gefördert vom 

Integration durch Sport ®







Nina Beck-Will und Bjorn Day
Neue LA-Abteilungsleiter

Edmund Gremer 80
Jahrzehnte Ehrenämter

Klaus Schreiter 65
40 Jahre Freier Mitarbeiter der EN

April/Mai 2014                     2/2014     

Erfolg für BisS-Projekt
U11-Mädchen Fußball-Bezirksmeister

Neues Kurs- und Sportprogramm

TV-Mitgliederversammlung am 15. Mai 2014!



Turnverein 1848 Erlangen - 2/20148

Kurzberichte

Am vergangenen Wochenende konnten 

die jüngsten Fußballerinnen des TV 48 Er-

langens den BFV-Bezirkspokal in der Halle 

gewinnen. Der sportliche Erfolg ist umso 

höher zu bewerten, da es sich hier um ein 

Integrationsprojekt vom TV 48 Erlangen, 

der Mönauschule Büchenbach und dem 

Programm Integration durch Sport handelt. 

Das Projekt, welches sich BisS (Bewegung 

im sozialintegrativen Schulsport) nennt, hat 

sich zum Ziel gesetzt, möglichst viele Kinder 

für den Vereinssport zu begeistern. Lag die 

Mitgliedschaftsquote im Verein am Anfang 

bei 10%, liegt sie mittlerweile bei 45%. 

Dass jetzt auch noch der sportliche Erfolg 

dazu kommt, ist natürlich umso schöner.

Beim Bezirksfinale in Burgthann konnte der 

TV 48 seiner Mitfavoritenrolle gerecht wer-

den und ist nun Hallenbezirksmeister der 

U11 Mädchen.

Elfmeterkillerin Jette hält 

Die Jüngsten des TV 48 erwischten dabei 

einen guten Start und gewannen die ersten 

beiden Spiele gegen Etzelsdorf und DJK BFC 

Nürnberg jeweils mit 1:0 (Tore: Elena und 

Emilia). Als bereits feststehender Gruppen-

sieger konnte man das letzte Spiel ruhig an-

gehen und schonte die Kräfte für das Halb-

finale. So wurde das dritte Spiel dann auch 

mit 1:0 verloren.

In einem nervenaufreibenden Halbfinale 

konnten wir uns dann ins Siebenmeter-

schießen zittern. Torhüterin Madlena ret-

BisS-Schulprojekt als Erfolgsgarant

E-Jugend Fußballerinnen 
holen Hallenbezirkspokal

Kampf um den Ball: Leila (rechts) versucht der Spielerin vom SV Stauf den Ball abzujagen.
F.: Sofia Pfeif

Die E-Jugend Fußballerinnen holten sich souverän den Sieg: hinten v. l.: 
Trainer Mark Sauerborn, Leila, Jette mit Wimpel, Elena und Betreuerin Sofia 
Mitte v. l.: Leonie mit Urkunde, Madlena, Julia mit Pokal und Emilia 
vorne v. l.: Corinna,  Selina, Eslem, Jasmin  und Drenusha. F.: M.S. 

tete dabei mehrfach in höchster Not. Für 

das Elfmeterschießen stellten wir dann un-

sere Elfmeterkillerin Jette ins Tor. Nachdem 

sie den ersten Elfmeter großartig gehalten 

hatte, konnte sie ihren eigenen eiskalt ver-

wandeln. Auch Elfmeter drei und vier konn-

te sie halten, und schließlich holten wir uns 

den Sieg mit 3:1 im Elfmeterschießen gegen 

den SV Stauf!

Im Finale wartete der FC Pegnitz. Dieser 

ging mit vier glatten Siegen ins Endspiel 

und war leicht favorisiert. Doch genau hier 

konnte das Team mit seiner besten Leistung 

überzeugen und nach einem souveränen 

2:0 Sieg (Tore: Elena und Jette) den Pokal in 

den Händen halten.

Im Übrigen sind alle Mädchen ab 7 Jahren 

herzlich eingeladen einmal ins Vereinstrai-

ning zu kommen. Mehr Infos gibt es unter 

erlangen@sportintegration.de

Mark Sauerborn


